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Seit der ersten 
SchwackeListe vor 

über 50 Jahren hat sich 
Schwacke zu einem 

internationalen 
Anbieter von Daten rund 

um Fahrzeuge sowie 
professioneller 

Software-Lösungen 
entwickelt. 

Ob Hersteller, 
Autohändler, Flotten-

Manager oder 
Versicherungen – für 

unterschiedlichste 
Märkte und Kunden 

bietet Schwacke 
individuelle Daten und 
Business-Lösungen. 

Zahlen. Daten. Schwacke.

EurotaxSchwacke GmbH
Wilhelm-Röntgen-Straße 7

63477 Maintal
Telefon: 06181-405-0
www.schwackepro.de

http://www.schwackepro.de


Leben und Wohnen in Maintal

Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

um eine Stadt als Wirtschaftsstand-
ort zu bezeichnen, müssen mehrere 
Voraussetzungen gegeben sein. Dabei 
spielen neben harten Standortfaktoren 
wie Infrastruktur, Ressourcenverfüg-
barkeit und Arbeitskräftepotenzial auch 
weiche Standortmerkmale wie Wohn-
umfeld, Einkaufsmöglichkeiten und 
Bildungsangebote eine Rolle. 

Arbeitnehmer und Arbeitgeber können 
in Maintal vom gut funktionierenden 
Zusammenspiel beider Faktoren profi-
tieren. Die Broschüre „Wirtschaftsvielfalt 
Maintal“ gewährt einen kleinen Einblick 
in dieses Gefüge. Sie soll Entschei-
dungsträgern aus Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung, aber auch  ansiedlungsin-
teressierten Unternehmen eine wichtige 
Informationsquelle sein. 

Nach einem kleinen Einblick in die 
Stadtgeschichte und einem leben-
digen Portrait, welches Infrastruktur 
und Stadtentwicklung beleuchtet, wird 
Maintal als Wirtschaftsstandort mit 
Profil näher vorgestellt. So informiert die 
Broschüre über die Wirtschaftsstruktur, 
vorhandene Gewerbegebiete und deren 
Standortvorteile. Dabei gewähren kurze 
Unternehmensportraits einen kleinen 
Einblick in die Situation vor Ort. Da für 
einen Wirtschaftsstandort die Fachkräf-
tesicherung eine Rolle spielt, kommt 
auch dieses Thema nicht zu kurz.

Zu guter Letzt können Sie sich noch 
über die attraktiven Kultur-, Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten in Maintal infor-
mieren.

Der mediaprint infoverlag wünscht Ihnen viel Spaß bei der Lektüre!
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B.E.S.T. Fluidsysteme GmbH
Frankfurt

Robert-Bosch-Straße 18
63477 Maintal

Telefon 0 61 81/43 32-0
Telefax 0 61 81/43 32-39
E-Mail info@best-ffm.de
www.swagelok.de/bestfrankfurt

Produktschulungen
Kundenseminare
Orbitalschweißtechnik

Zertifi ziert gemäß ISO 9001 und Swagelok SQS

Fluidsystemkomponenten  &  kundenspezifi sche Systemlösungen
 Ihr qualifi zierter Lieferant für

mailto:info@best-ffm.de
http://www.swagelok.de/bestfrankfurt


Anzeigen 

Juristische und steuerliche Kompetenz im 
Wirtschaftsstandort Maintal
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RECHTSANWALT REINER DABRINGHAUSEN
KENNEDYSTRASSE 18 B, 63477 MAINTAL

Tätigkeitsschwerpunkte: Familien- und Erbrecht, Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Mietrecht
Telefon 0 61 81/4 64 62 oder 0 61 81/43 21 08, Telefax 0 61 81/43 21 09

RA Kerstin Kneller
Goethestrasse 144, 63477 Maintal

Reservierung

Dipl.-Kfm. W. Kassner 
Steuerberater

■ Finanzbuchführung

■ Lohn- und Gehaltsabrechnungen 

■ Private und betriebliche Steuererklärungen

■  Jahresabschlüsse für Einzelunternehmer
und alle Gesellschaftsformen

■ Beratung Erbschaft- und Schenkungsteuer

Löwenseestraße 30
Telefon 0 61 09/76 61-0, Telefax 0 61 09/76 61-20

E-Mail info@stb-kassner.de, Internet www.stb-kassner.de

Steuerberatung und Steuererklärung
• Jahresabschlüsse für Einzelunternehmen, GbR, Personengesellschaft, GmbH
• fi nanzielle, wirtschaftliche und steuerliche Beratung
• Prüfung mit und ohne ges. Bestätigungsvermerk
• Personal-Abrechnung

Gregor Prokopp, Steuerberater - vereidigter Buchführer
Am Kochberg 12, 63477 Maintal, Telefon 0 61 81/9 08 09-0, Telefax 0 61 81/9 08 09-10, wgprokopp@stb-prokopp.de

MERKL & RAUH
Anwalts- und Steuerberatungs-Societät

Königsberger Straße 25 · 63477 Maintal

ARMIN G. MERKL
Rechtsanwalt

& 0 61 81-4 54 26

HELMUT RAUH
Steuerberater

& 0 61 81-4 51 18

mailto:info@stb-kassner.de
http://www.stb-kassner.de
mailto:wgprokopp@stb-prokopp.de
mailto:info@kanzlei-pischke.de
http://www.kanzlei-pischke.de


Leben und Wohnen in Maintal

Vergangenheit – Gegenwart – Zukunft

Die Stadt Maintal ist eine junge Stadt 
in Hessen. Erst 1974 wurde sie als 
Ergebnis der Neuordnung von Kreisen, 
Städten und Gemeinden im Zuge der 
Gebietsreform gegründet. Die einzelnen 
Ortsteile der Stadt blicken hingegen auf 
eine lange und bewegte Vergangenheit 
zurück. Dörnigheim wurde beispielswei-
se 793 erstmals urkundlich erwähnt und 
ist damit der älteste Ortsteil. Bedeu-
tend war dieser Ort vor allem durch 
seine Lage am Fluss. Hier wurden zwei 
Mainfähren gegründet, die die beiden 
Flussufer – das des Maintals und das 
südliche Ufer – verbindet. Auch der 
Ortsteil Bischofsheim blickt auf eine über 
1000-jährige Geschichte zurück. Bis 
zum Ende des Zweiten Weltkriegs war 
dieser Ortsteil hauptsächlich landwirt-
schaftlich geprägt. Da dieser Ortsteil in 
einem Feuchtgebiet liegt, eröffnet sich 
hier heute ein traumhaftes Landschafts-
bild. 34 Jahre vor Bischofsheim – im 
Jahr 846 – tauchte der Ort Hochstadt 
erstmals in einer Urkunde auf. Der his-

torische Bestand des Ortsteils spiegelt 
sich noch heute im Ortsbild wieder. 798 
war erstmals vom Ortsteil Wachenbu-
chen zu lesen. Der Name dieses Orts-
teils geht auf eine Burg des Herrn von 
Buchen zurück.

In Deutschland wurden zwischen 1967 
und 1978 viele Gebietsreformen durch-
geführt, um die Zahl der Gemeinden 
zu reduzieren. Zum Teil wurden dafür 
Vereinbarungen zwischen den Ge-
meinden auf freiwilliger Basis getroffen, 
teilweise wurden jedoch auch Zusam-
menlegungen beschlossen. Zusammen-
geschlossen wurden im Falle der Stadt 
Maintal die Gemeinden Bischofsheim, 
Wachenbuchen und Hochstadt, die zum 
Kreis Hanau gehörten. Mit diesem Zu-
sammenschluss etablierte sich die Stadt 
Maintal letztlich zur zweitgrößten Stadt 
des Main-Kinzig-Kreises. Auch der be-
nannte Kreis entstand im gleichen Jahr 
durch Zusammenschluss der Landkreise 
Gelnhausen, Schlüchtern und Hanau. 

Der Name Maintal hat letztlich keinen 
historischen Vorläufer, weist aber auf 
die landschaftsgeografische Bezeich-
nung für die Region des fränkischen 
Abschnitts am Main hin. Mit der Stadt-
gründung 1974 wurde in eine gemein-
same Infrastruktur investiert. So wurde 
die Stadtverwaltung in Hochstadt 
zentralisiert, die historischen Ortskerne 
wurden konserviert und neu belebt, 
öffentliche Dienste entstanden und das 
Schul- und Kinderbetreuungsangebot 
wurde angepasst und erweitert. Durch 
diese Neuerungen etablierte sich Main-
tal zu einer Stadt mit hoher Wohn- und 
Lebensqualität. Im Laufe der Jahre sind 
die vier Stadtteile zwischen Main und 
Wetterau mehr und mehr zusammenge-
wachsen. 

Die Maintaler haben ein Bewusstsein für 
„ihre“ Stadt entwickelt – ohne ihre ört-
liche Identität zu verlieren – und fühlen 
sich zu Hause. 
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Dörnigheim, das geschäftige Bischofs-
heim, Hochstadt mit seiner Fachwerk-
idylle und Wachenbuchen mitten in 
der Natur – jeder Stadtteil hat seinen 
ganz eigenen Charakter. Nicht zuletzt 
deshalb fühlen sich die Menschen hier 
besonders verbunden mit „ihrer“ Stadt 
und sind stolz auf die Lebensqualität, 
die sich ihnen in Maintal bietet. 

Infrastruktur

ln Maintal verschmelzen städtische mit 
natürlichen Strukturen. Die Verkehrs-
anbindung mit Auto oder Bahn in alle 

Maintal im Portrait – Infrastruktur 
und Stadtentwickung 

Das Verkaufsangebot für die 
Grundstücke im Gewerbegebiet 
Maintal Ost erfolgt vorbehaltlich 
der Zustimmung der städtischen 
Gremien. Der Kaufpreis beträgt 
mindestens 98 Euro pro Quad-
ratmeter. Die Kosten der Haus-
anschlüsse beispielsweise für 
Kanal, Wasser und Strom sind 
vom Käufer zu tragen, ebenso die 
im Baugenehmigungsverfahren 
erforderlichen Gutachten.

Nähere Informationen gibt es 
bei der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Maintal.  
Anke Gemein ist erreichbar unter 
Telefon 06181 400 347  
sowie per E-Mail unter  
wirtschaftsfoerderung@maintal.de.

Die Stadt Maintal bietet attraktive Gewerbeflächen in Dörnigheim an

Die Exposés zu den Gewerbegrundstücken sind über die Homepage der Stadt 
Maintal unter dem Stichwort Wirtschaft/Gewerbeimmobilien im Kommunalen Im-
mobilienportal Maintal zu finden. „Beide Grundstücke sind grundsätzlich teilbar und 
können von 1.200 qm bis 12.154 qm erworben werden“, so Anke Gemein von der 
Maintaler Wirtschaftsförderung. 

„Die neu erschlossenen Grundstücke im Gewerbegebiet Ost bieten eine sehr gute 
Verkehrsanbindung und befinden sich unmittelbar am Autobahnanschluss zur 
A66 und in der Nähe des Bahnhofs Maintal-Ost an der Bahnlinie Hanau-Frankfurt. 
Die Bebauung der beiden neuen Flächen ist mit gewerblichen Betrieben, Büro-
gebäuden oder Lagerhallen möglich. Zentrenrelevanter Einzelhandel ist ausge-
schlossen“, erklärt Bürgermeister Erhard Rohrbach. „Alle weiteren vorhandenen 
Gewerbegrundstücke der Stadt Maintal sind bereits verkauft. Da wir uns zum Ziel 
gesetzt haben, in Maintal kontinuierlich neue Arbeitsplätze durch Neuansiedlung 
oder Erweiterung von Unternehmen zu schaffen, haben wir die beiden Flächen neu 
ausgewiesen“. Auch Maintaler Firmen, die sich vergrößern wollen, haben nun die 
Gelegenheit hier günstig eine attraktive Fläche zu erwerben. 

Die junge Stadt Maintal zählt derzeit 
rund 38.000 Einwohner und hat sich als 
beliebter Wohnort sowie als Gewer-
bestandort etabliert. Die vier Stadtteile 
Dörnigheim, Bischofsheim, Hochstadt 
und Wachenbuchen liegen im Grünen, 
eingebettet in weitläufige Erholungsge-
biete, und dennoch zentral. Historisch 
gewachsene, stimmungsvolle Altstädte 
und moderne Infrastruktur bilden in 
Maintal eine einzigartige Kombina-
tion. Damit findet man in nächster 
Nähe zu Autobahn, Flughafen und der 
Messestadt Frankfurt eine gelungene 
Symbiose von ländlichem Charme 
und städtischem Leben. Das lebhafte 

Richtungen ist hervorragend, das „Tor 
zur Welt“ – der Flughafen Frankfurt/
Rhein-Main – schnell erreichbar. Trotz-
dem braucht man zu Fuß oder mit dem 
Rad nur wenige Minuten in die freie 
Natur, in die größten Streuobstwiesen 
Hessens mit blühenden Apfel- und 
Birnbäumen, den Wald oder die grünen 
Mainauen. 

 lesen Sie weiter auf Seite 7
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Filiale Bischofsheim Alt Bischofsheim 4 Telefon 06109 7265-10
Filiale Dörnigheim Kennedystraße 60 Telefon 06181 94346-0
Filiale Hochstadt Hauptstraße 61 Telefon 06181 94146-0
Filiale Wachenbuchen Schulstraße 1 Telefon 06181 98169-0

Gut.
Für Maintal.

Industriebatterien
Die Maintaler Batterievertrieb GmbH mit Sitz in Maintal-Bischofsheim ist spezialisiert auf Industriebatterien und Lade-
technik für Flurförderzeuge. Ein sehr gut bestücktes Lager an Batterien, Ladegeräten und Ersatzteilen machen dem Un-
ternehmen eine schnelle Hilfe möglich.
Starterbatterien
Sowohl für Pkw/Lkw- als auch Motorradbatterie-Bereich sind wir weit über das Standardprogramm hinaus sortiert. Die 
Entsorgung Ihrer Altbatterien nach den geltenden Vorschriften ist ein selbstverständlicher Service.
Gängige Kleintraktionsbatterien, Gerätebatterien sowie Zubehör- und Ersatzteile runden unser Lagerprogramm für Sie ab.

Á  Fahrzeugantriebsbatterien für Gabelstapler und 
sonstige Flurförderzeuge

Á  Lkw-, Pkw- und Motorradstarterbatterien, 
Solarbatterien

Á Batterieladegeräte
Á Gerätebatterien und ortsfeste Batterieanlagen
Á Service und Beratung
Á Batterierecycling
Á Zubehör und Ersatzteile
Für jede Anwendung führen wir die 
passende Applikation.

Helmut Fritz GmbH
Ohmstraße 10, 63477 Maintal-Dörnigheim

Telefon  0 61 81/49 73 29
Telefax  0 61 81/49 48 98

Internet  www.fritztechnik.de
E-Mail  info@fritztechnik.de

• Feinmechanik

•  Werkzeug- und 
Vorrichtungsbau

• elektrische Messtechnik

• Blechbearbeitung

Quelle: Fotoamateure Maintal 

http://www.fritztechnik.de
mailto:info@fritztechnik.de
mailto:info@cam-concept.com
http://www.cam-concept.com


Leben und Wohnen in Maintal

Stadtentwicklung 

Familien fühlen sich in Maintal ebenso 
zu Hause wie Singles, Senioren ebenso 
wie junge Menschen. Die Stadt Maintal 
legt großen Wert auf Familienfreund-
lichkeit. Neben einer vorbildlichen 
Kinderbetreuung und Treffpunkten für 
Jugendliche findet sich eine engagierte 
Seniorenarbeit. Viele Interessen werden 
durch eine vielseitige Vereinslandschaft, 
die aus 180 Vereinen mit verschie-
densten Angeboten – von Badminton 
bis zu den Windjammerfreunden – be-
steht, angesprochen. Aber auch für 
Geschäftsleute und Unternehmen ist 
Maintal interessant: Ansprechende 
Gewerbegebiete, Gewerbeflächen zu 
attraktiven Preisen, faire Steuersätze 
und eine individuelle Betreuung durch 
die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Maintal sind starke Argumente für den 
Standort. 

Ein Konzept mit Erfolg

Existenzgründer und junge Unternehmer aus den unterschiedlichsten Bereichen 
sind im Gründerzentrum Maintal im Maintaler Stadtteil Dörnigheim (Neckarstraße 
11) vertreten. Das Konzept, Existenzgründern günstige Büroräume zur Verfügung 
zu stellen und damit eine wichtige Starthilfe für den Schritt in die Selbstständigkeit 
zu geben, geht auf: Seit der Eröffnung im September 2008 wird das Angebot der 
Maintaler Wirtschaftsförderung sehr gut angenommen. 
Im Gründerzentrum Maintal haben derzeit 15 Unternehmen mit über 50 Arbeits-
plätzen ihre Adresse. Insgesamt 600 Quadratmeter Büro- und Gewerbefläche 
bietet das Gründerzentrum Maintal, dazu einen Konferenzraum und Teeküchen zur 
gemeinschaftlichen Nutzung. Ein weiterer Pluspunkt ist die zentrale Lage mit guter 
Verkehrsanbindung vor allem an die Autobahn A 66 sowie kurzen Wegen nach 
Hanau, Frankfurt und zum Rhein-Main Flughafen. Im Innenhof stehen kostenlose 
Parkplätze zur Verfügung. 

Die Konditionen im Gründerzentrum Maintal sind äußerst günstig: Büros werden 
an Selbstständige und Freiberufler in den ersten beiden Jahren zu einem Preis von 
1 Euro pro Quadratmeter und Monat vermietet. Im dritten und vierten Jahr beträgt 
der Mietpreis 3 Euro pro Quadratmeter und Monat sowie im fünften Jahr 5 Euro 
pro Quadratmeter und Monat, jeweils zuzüglich der Nebenkosten. Die Büroflächen 
können für maximal fünf Jahre angemietet werden. 

Eine weitere Serviceleistung 
ist der kostenlose Beratungs-
tag, den die Wirtschaftspaten 
regelmäßig im Gründerzentrum 
Maintal anbieten. Diesen können 
nicht nur die Mieter innerhalb des 
Gebäudes, sondern auch externe 
Existenzgründer, junge Unterneh-
mer und Freiberufler nutzen.

Weitere Informationen gibt es 
bei der Wirtschaftsförderung der 
Stadt Maintal informieren.  
Ansprechpartnerin ist  
Anke Gemein unter  
Telefon 06181 400-347  
oder per Mail unter  
wirtschaftsfoerderung@maintal.de.
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Mein Leben, meine Praxis,
meine Frankfurter Sparkasse
„Zuhören, verstehen – Antworten finden. Meinen Berater
bei der Frankfurter Sparkasse und mich verbindet mehr,
als man vielleicht auf den ersten Blick meint.“

Die Gewerbekundenberatung der Frankfurter Sparkasse –
individuelle Lösungen statt Patentrezepte.

Johannes J. Winges | Psychotherapeut
Kunde seit über 30 Jahren
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+49 6109 69540 Maintal
+49 36331 42360 Harztor-Niedersachswerfen

http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.facebook.com/FrankfurterSparkasse
http://www.bfs-kaelte-klima.de


Wirtschaftsstandort

Wirtschaftsstandort 
mit Profil

werbegebiete bieten attraktive und 
individuelle Entwicklungsmöglichkeiten. 

Auch die engagierte Betreuung durch 
die Wirtschaftsförderung der Stadt 
Maintal sowie das große Einzugsgebiet 
mit vielfältigen Personalressourcen sind 
starke Argumente für den Standort.

Die Stadt Maintal liegt zentral im Rhein-
Main-Gebiet in unmittelbarer Nachbar-
schaft zur Messestadt Frankfurt. Maintal 
verfügt über eine optimale Verkehrsan-
bindung mit Autobahn- und Bahnan-
schluss, der Flughafen FrankfurtRhein- 
Main ist nur rund 20 Minuten entfernt. 
Trotzdem liegt die Stadt im Grünen, 
eingebettet in weitläufige Erholungs-
gebiete. Arbeiten und Leben, moderne 
Infrastruktur und hoher Freizeitwert, 
urbane und natürliche Strukturen bilden 
hier eine einzigartige Kombination.

Für viele, die zum ersten Mal nach 
Maintal kommen, sind Lage und Um-
gebung der Stadt besonders reizvoll. 
Wald und Erholungsflächen machen 
rund 20 Prozent von Maintal aus. 
Rad- und Wanderwege erschließen 
die Landschaft. Maintal liegt nicht nur 
mitten im Rhein-Main-Gebiet, sondern 
auch mitten im Grünen. Maintal ist 
schnell erreichbar, offen für neue Im-
pulse, unternehmerfreundlich. Drei Ge-

Im Blickpunkt: Die Wirtschaftsförderung 

Die Wirtschaftsförderung der Stadt versteht sich als Partner der Wirtschaft. Sie 
unterstützt die Ansiedlung neuer Firmen und betreut gleichzeitig ortsansässige 
Unternehmen. Vor allem bei der Realisierung von Projekten, beim Kauf oder der 
Anmietung von Gewerbeflächen und Immobilien sowie bei Verwaltungs- und 
Genehmigungsfragen steht sie als kompetenter Partner zur Seite. 

Informationen zur Wirtschaftsförderung und 
den richtigen Ansprechpartnern erhalten 
Sie auf der Homepage der Stadt unter 

www.maintal.de.
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Fokus auf Aus- und Weiterbildung 
Qualität fängt bei den Mitarbeitern an. Die NORMA Group setzt auf Aus- und Weiterbildung, denn der Aufbau von Know-how in 
den eigenen Reihen sichert das Unternehmenswachstum. Jahr für Jahr nutzen junge Frauen und Männer eine Ausbildung oder ein 
duales Studium bei der NORMA Group als Sprungbrett ins Berufsleben. 

Das Angebot ist vielfältig und wird je nach Bedarf ausgeschrieben. Kaufmännisch Interessierte können den Industriekaufmann/
frau erlernen. Die technischen Ausbildungsberufe umfassen den Maschinen- und Anlagenführer, Industrie-, Werkzeug- oder Ver-
fahrensmechaniker, Mechatroniker und Lagerlogistiker. Zudem werden vier verschiedene duale Studiengänge angeboten, die an 
der Berufsakademie Frankfurt/O� enbach, der Technischen Universität Darmstadt und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg 
absolviert werden. Den Bachelor of Engineering können die Studenten in den Bereichen Wirtschaftsingenieurwesen, Maschinen-
bau oder Mechatronik und den Bachelor of Arts in Business Administration erwerben.

Das gesellschaftliche Engagement der NORMA Group steht im Main-Kinzig-Kreis ebenfalls im Zeichen von Bildung und Nach-
wuchsförderung. So nimmt das Unternehmen an der Initiative „Unternehmen in die Schulen“ der Industrie- und Handelskammer 
Hanau-Gelnhausen-Schlüchtern teil. Zum alljährlichen „Girls’ and Boys’ Day“, einer bundesweiten Initiative unter anderem des Bun-
desministeriums für Bildung und Forschung, ö� net die NORMA Group ihre Tore für die Jüngsten, um sie an technische Berufe 
heranzuführen. Darüber hinaus unterstützt das Unternehmen seit mehreren Jahren das Schülerprojekt Einsteinchen der Albert-
Einstein-Schule in Maintal. Mithilfe des Projekts sollen Schüler der örtlichen Grundschulen für naturwissenschaftliche Fächer und 
Mathematik begeistert werden. 

Vielfalt als Chance 
Als international tätiges Unternehmen ist die NORMA Group von kultureller Vielfalt 
geprägt. Allein am Standort Maintal arbeiten Mitarbeiter 28 verschiedener Nationa-
litäten. Der NORMA Group ist es ein Anliegen, den Mitarbeitern eine Atmosphäre des 
gegenseitigen Respekts und Vertrauens zu bieten, unabhängig von ihrer Herkunft, 
Religion oder Weltanschauung, Geschlecht, Behinderung, Alter, sexueller Orientierung 
und Identität. Hierzu verp� ichtet sich die NORMA Group mit der Unterzeichnung der 
„Charta der Vielfalt“, einer Initiative unter der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin 
Angela Merkel, die Anerkennung, Wertschätzung und Einbeziehung von Vielfalt in der 
Unternehmenskultur in Deutschland voranbringen will.

Die NORMA Group – von Maintal in die Welt
1960 erwarb die NORMA Germany GmbH, damals noch die Rasmussen GmbH, das erste Grundstück in Maintal Hochstadt und legte 
damit den Grundstein für eine weltweite Wachstumsgeschichte. Von 1962 an baute das Unternehmen zahlreiche Gebäude, darun-
ter Werks- und Lagerhallen, die Kantine und schließlich das Hauptverwaltungsgebäude. Seit über 50 Jahren am Standort Maintal 
gehört die NORMA Germany GmbH, Tochtergesellschaft der NORMA Group SE, zu den größten Arbeitgebern der Stadt. Mit über 
700 Mitarbeitern ist Maintal auch der größte Standort der Unternehmensgruppe. 

Die NORMA Group wurde 1949 unter dem Namen Rasmussen gegründet und ist heute  als internationaler Markt- und Technologie-
führer für hochentwickelte Verbindungstechnik mit 19 Produktionsstandorten und zahlreichen Vertriebsstätten weltweit vertreten. 
Mit mehr als 4.800 Mitarbeitern beliefert das Unternehmen rund 10.000 Kunden in 100 Ländern mit über 30.000 Produkten. Die 
NORMA Group ist seit April 2011 an der Frankfurter Wertpapierbörse gelistet und notiert seit März 2013 im MDax. 

Kluge Köpfe – kluge Produkte 
Damals wie auch heute ist der Drang nach Innovation, die Verp� ichtung zu höchster Qualität und Nachhaltigkeit charakteristisch 
für die NORMA Group. Forschung sowie die Entwicklung neuer Technologien, Produkte und Lösungen sind eine tragende Säule 
der Unternehmensstrategie. Am Standort Maintal entwickeln rund 70 Ingenieure Befestigungsschellen, Verbindungselemente und 
Fluidsysteme, die zum Beispiel in Autos, Flugzeugen, Schi� en, Zügen, Wasserleitungen, Haushaltsgeräten sowie in der Pharmabran-
che und Biotechnologie zum Einsatz kommen.  Wenn auch auf den ersten Blick nicht sichtbar, sind die Verbindungsprodukte und 
-lösungen der NORMA Group dennoch unverzichtbar und von großer Bedeutung hinsichtlich der Qualität und Leistungsfähigkeit 
des Endprodukts.   
     
Ein starker Standort durch hohen Qualitätsanspruch
Qualitätsbewusstsein ist bei der NORMA Group in den Alltag integriert. Das beginnt schon früh morgens, wenn sich der Werkleiter 
der NORMA Germany mit seinem Team in die Werkhallen begibt. Täglich wird der Produktionsbetrieb beobachtet und im Gespräch 
mit den Mitarbeitern nach Optimierungsmöglichkeiten gesucht. Das Maintaler Werk ist von zahlreichen großen Automobilherstel-
lern akkreditiert und nach ISO/TS 16949 zerti� ziert. Weiterhin existiert ein ISO 14001 zerti� ziertes Umweltmanagementsystem und 
ein OHSAS 18001 zerti� ziertes Arbeits- und Gesundheitsschutzmanagementsystem. Vollautomatische Montagemaschinen erlau-
ben eine nahezu fehlerfreie Fertigung. Die Produktionsprozesse entsprechen allen Qualitätszerti� zierungen weltweit. 

Bevor die Produkte in die Fertigung gehen, werden sie auf Herz und Nieren geprüft. Im hauseigenen Labor bestehen umfangreiche 
Testmöglichkeiten, zum Beispiel für Kraftsto� - und Abgassysteme. Moderne Anlagen für Materialtests und Lebensdauersimulati-
onen gewährleisten, dass die hohen Ansprüche der Kunden erfüllt werden. Schon bei den Mustern und Prototypen, die ebenfalls 
im eigenen Haus in Maintal hergestellt werden, ist höchste Qualität Programm. Die hohen Standards werden mit einem eigenen 
Maschinen- und Werkzeugbau ermöglicht. 

NORMA Germany GmbH 
Edisonstr. 4, 63477 Maintal, Tel. 0 61 81/4 03-0, www.normagroup.de
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Anzeigen 

GRASSHOFF Verpackungssysteme Maintal GmbH • Marie-Curie-Ring 36 • D-63477 Maintal
aktion@grasshoff.de • www.grasshoff.de • Telefon: 0 61 81 / 43 39 - 0 • Telefax: 0 61 81 / 43 39 - 10

PACKSHOPGRASSHOFF

grasshoff.de

GRASSHOFFVerpackungssysteme
Ihr Großhändler für alle Arten der Verpackung,
Verpackungsmaschinen und Packstraßen

GRASSHOFF Verpackungssysteme Maintal GmbH • Marie-Curie-Ring 36 • D-63477 Maintal Verpackungssysteme Maintal GmbH • Marie-Curie-Ring 36 • D-63477 Maintal Verpackungssysteme Maintal GmbH • Marie-Curie-Ring 36 • D-63477 Maintal

GRASSHOFF

Sizzle-PakSizzle-Pak
®

das besondere Füll- und Polstermaterial

grasshoff.de

Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag 9:00 – 16:00 Uhr

Freitag 9:00 – 15:00 Uhr

grasshoff.de

GRASSHOFF

grasshoff.de

Sizzle-PakSizzle-PakSizzle-Pak
®

das besondere Füll- und Polstermaterial
das besondere Füll- und Polstermaterial
das besondere Füll- und Polstermaterial

grasshoff.degrasshoff.de

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag 9:00 – 16:00 Uhr

Freitag 9:00 – 15:00 Uhr

Immer das Richtige für Ostern, Weihnachten, ...
Ihr Shop in Maintal rund um Verpacken, Füllen, Polstern,Ihr Shop in Maintal rund um Verpacken, Füllen, Polstern, 
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Kompetenz
vom Saatgut
bis zur Ernte.

Syngenta Agro GmbH
Am Technologiepark 1– 5
63477 Maintal
Telefon: 0 61 81/90 81-0
www.syngenta.de

BeratungsCenter 0800/32 40 275 (gebührenfrei)

Beratungscenter.info@syngenta.com

Attraktive Gewerbegrundstücke 
vielseitig bebaubar – für Handel, Logistik, Fertigung

 in Maintal in frequentierten Lagen nahe A 66 zu verkaufen 

Größen: 9.850 m2 und 12.949 m2 
(Grundstücke auch optimal teilbar)

Anfragen erbeten unter 06181 - 402238 
Erich Claus Liegenschaftsverwaltungen

Edisonstraße 7, 63477 Maintal 



mailto:aktion@grasshoff.de
http://www.grasshoff.de
http://www.syngenta.de
mailto:Beratungscenter.info@syngenta.com


Wirtschaftsstandort

Standortvorteile 
für Unternehmen
Es gibt viele gute Gründe für Unterneh-
men, nach Maintal zu kommen. Einer 
der wichtigsten ist sicherlich die exzel-
lente Verkehrsanbindung: Unternehmen 
in Maintal schätzen vor allem die Nähe 
zu ihren Kunden und Geschäftspartnern 
vor den Toren Frankfurts. Doch nicht 
nur das: Die zentrale Lage innerhalb 
Deutschlands und die internationale 
Messe in Frankfurt haben die Rhein-
Main-Region zu einem Knotenpunkt für 
Güter, Dienstleistungen, Finanz- und 
Informationsströme werden lassen. Da-
rüber hinaus ermöglicht der Flughafen 
eine uneingeschränkte internationale 
Mobilität und ist ein erheblicher Stand-
ortvorteil für das Rhein-Main-Gebiet.

Ausgezeichnetes Image

Das ausgezeichnete Image des Rhein-
Main-Gebietes ist am Standort Maintal 
inklusive. Für viele Unternehmerinnen 
und Unternehmer ist die schnelle 
Erreichbarkeit Maintals das wichtigste 
Argument bei der Entscheidung für den 
Standort. Doch auch die hohe Lebens-
qualität und der Freizeitwert spielen eine 
Rolle. Denn Maintal ist eine Stadt, in der 
man gerne leben möchte. Für Pendler 
sind die kurzen Wege ins Umland bei 
vergleichsweise niedrigem Verkehrsauf-
kommen sowie gute Einkaufsmöglich-
keiten attraktiv. Und nicht zuletzt lassen 
sich hier in einem großen Einzugsgebiet 
motivierte und qualifizierte Arbeitskräfte 
finden.

Standort mit Vielfalt

Besonders vielseitig ist der Branchen-
mix der in Maintal ansässigen Firmen. 
Hoch spezialisierte Telekommunika-
tions- und Technologie-Firmen sind hier 
ebenso zu Hause wie Unternehmen aus 
der Produktions- und Verfahrenstech-
nik, aus dem Bereich Mess-,  Steue-
rungs- und Regelungstechnik. Einige 
Firmen sind Marktführer in ihrem Seg-
ment. Diese Firmen beschäftigen sich 
mit Verbindungs- und Befestigungs-
elementen, Pflanzenschutzmitteln, 
Fahrzeugbewertungen, Schmierstoffen, 
Fluidsystemen und Farben. Daneben 
haben Logistiker, ein Mobilfunk-Service-
Provider und EDV-Firmen ihren Standort 
in Maintal. 

Ich möchte mich auf diesem Wege
bei allen Unternehmen bedanken,

die durch ihre Anzeige das Erscheinen
dieser Broschüre ermöglicht haben.

Ihr mediaprint infoverlag-Werbeberater
Peter Harbig
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Die Maintal-Werke GmbH –  
zuverlässiger Versorger und guter Nachbar

Die Maintal-Werke GmbH wurde  
bereits am 27. März 1991 gegründet 
und ist seitdem für die Erzeugung, 
den Bezug, die Fortleitung, die Ver-
teilung und die Lieferung von Strom, 
Gas, Wasser und Wärme im gesamten 
Stadtgebiet Maintal zuständig. Dazu 
gehören außerdem der Bau und Betrieb 
von Versorgungsanlagen sowie die 
Bereitstellung von Energiedienstleis-
tungen zur Förderung einer möglichst 
sparsamen und umweltschonenden 
Energieverwendung. Zudem bietet die 
Maintal-Werke GmbH in Kooperation 
mit der Energieversorgung Offenbach 
(EVO) ein reiches Informationsangebot 
rund um das Thema Energiesparen 
durch kompetente Energieberater.

2013 wurde die Maintal-Werke GmbH  
vom Energieverbraucherportal mit 
dem TOP-Lokalversorger-Siegel in den 
Sparten Strom und Erdgas ausgezeich-
net. Dies bestätigt unter anderem auch, 
dass das Preis-Leistungsverhältnis der 
angebotenen Tarife kundenfreundlich 
ist. Darüber hinaus wurde das Unter-
nehmen in den Bereichen Umwelten-
gagement, regionales Engagement, 
Kundenfreundlichkeit und Servicequali-
tät positiv bewertet.

Als eingetragener Ausbildungsbetrieb 
bei der IHK Hanau-Gelnhausen-
Schlüchtern kümmert sich das Un-
ternehmen natürlich auch um seinen 
qualifizierten Nachwuchs und bildet 
künftige Industriekaufleute aus.

Unternehmensporträt

Referenz im Gebrauchtwagenmarkt

Die SchwackeListe ist inzwischen ein 
Syn onym für die Restwertermittlung 
von Fahr zeugen. Vor über 50 Jahren 
markierte diese den Einstieg des Unter-
nehmens in die Auto mobilbranche. In-
zwischen hat sich Schwacke zu einem  
internationalen Anbieter von Daten 
rund um Fahrzeuge sowie professio-
neller Soft ware-Lösungen entwickelt. 
Ob Hersteller, Autohändler, Flotten-
Manager oder Versicherungen – für 
unterschiedlichste Märkte und Kunden 
bietet Schwacke individuelle Daten und 
Business-Lösungen. Dabei bemühen 
sich unsere Marktexperten immer um 
größtmögliche Neutralität. Doch auch 

Privatpersonen können ihre Fahr zeuge 
im Internet unter www.schwacke.de 
immer aktuell bewerten lassen – unter 
Berücksichtigung von Erstzulassung, 
Laufleistung und der kompletten Son-
derausstattung. Das ist hilfreich, um 
einen Gebrauchten anzu bieten, einen 
Angebotspreis zu prüfen oder einfach 
als Vorbereitung auf den Besuch beim 
Händler. Und die geringe Gebühr 
von 7,90 € haben Sie beim wertge-
rechten Verkauf auch schnell wieder 
eingefahren.

 Zahlen. Daten. Schwacke. 
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Unternehmensporträt

B.E.S.T. Fluidsysteme GmbH Frankfurt – 
über 30 Jahre Kompetenz

Insgesamt stützt sich das Unternehmen 
Swagelok als Hersteller von Fluidsyste-
men auf sechs Säulen: Kundenfokus, 
Integrität, Qualität, ständige Verbesse-
rung, Respekt und Innovation.

Am Standort Maintal können Kunden 
von einer umfassenden Produktpalette 
und passgenauen Systemlösungen 
profitieren. Mit dem neuen Firmenge-
bäude haben sich die Möglichkeiten 
noch erweitet. Darin sind unter anderem 
der Kundenservice, Lager und Logistik, 
Systembau und Produktion, eine eigene 
Schlauchfertigung und weitere Abteilun-
gen untergebracht. Zudem werden im 
Haus allgemeine und kundenspezifische 
Seminare angeboten.

Bei der Herstellung der einzelnen  
Produkte wird auf höchste Qualität 
wertgelegt. So sind im Produktions- 
prozess an allen wichtigen Punkten ein-
gehende Qualitätsprüfungen vorgese-
hen. Zudem setzten sich die Mitarbeiter 
dafür ein, dass die Systeme auch vor 
Ort mit optimaler Effizienz arbeiten.  
So können Fluidsysteme vor Ort geprüft 
und Verbesserungsvorschläge entwi-
ckelt werden. Kundenspezifische und 
umfangreiche Mehrwert-Analysen  
zeigen den positiven, betriebswirt-
schaftlichen Effekt in der Zusammen-
arbeit mit Swagelok Frankfurt auf. Für 
seine Kunden und sich selbst sieht das 
Unternehmen, von dem Standort  
Maintal aus, einer erfolgreichen  
Geschäftsentwicklung entgegen.

Syngenta – Kompetenz von Saatgut bis zur Ernte

Die Steigerung von Ernteerträgen und 
landwirtschaftlicher Produktivität – dies 
hat sich das Unternehmen Syngenta 
auf die Fahnen geschrieben. Dafür 
setzen sich in über 90 Ländern rund 
27.000 Mitarbeiter ein. Seit über zehn 
Jahren ist das Unternehmen bereits in 

den Bereichen Züchtung, Beratung und 
Pflanzenschutz aktiv – immer ange-
passt an die ständigen Veränderungen 
in der Landwirtschaft und die damit 
verbundenen Marktbedingungen. So 
arbeiten die Wissenschaftler ständig 
an neuen Methoden zur nachhaltigen 

Ertrags- und Qualitätssteigerung, wobei 
das Thema „Erhaltung der Biodiversität“ 
eine wichtige Rolle spielt. So versucht 
Syngenta beispielsweise mit der Initia-
tive „Syngenta Bienenweide“ deutsch-
landweit Landwirte dafür zu gewinnen, 
Blühflächen für Bienen und bestäuben-
de Insekten anzulegen.

In Deutschland und Österreich vermark-
tet das Unternehmen Pflanzenschutz-
mittel und Saatgut über seine Tochter-
gesellschaft Syngenta Agro GmbH. Der 
Vertrieb erfolgt über vier Verkaufsbüros: 
Isernhagen, Magdeburg, Eibelstadt und 
Wien.

Die Zentrale des Unternehmens 
Syngenta liegt in Maintal und bildet 
damit auch den Sitz der Verwaltung 
aller Standorte in Deutschland und 
Österreich. Von Maintal aus werden die 
Produkte für Feld- und Spezialkulturen 
einschließlich Gemüse an den Großhan-
del vermarktet.
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Notruf + Reparatur-Service
Montage und Aufschaltung eines Telefon-Notruf-Systems
„zum Kaufen und Mieten‘‘, auch per GSM-Modul möglich.
Einweisung von Aufzugswärtern.

Neuanlagen
Personen, Lastenaufzüge, Kleinlastenaufzüge und Panoramaaufzüge.

Kundendienst an Aufzügen aller Fabrikate
Wartung, Reparatur, Störungsbeseitigung.
TÜV-Abnahme mit Bereitstellung von Gewichten.
TÜV-Prüfung mit System „ADIAS‘‘.
TÜV-Mängelbeseitigung.
Schachtreinigung.
Notfall-Schnelldienst.
optimale und kompetente Beratung auf ihre persönlichen Bedürfnisse
zugeschnitten.

Ersatzteile
Lieferung und Montage von Ersatzteilen für alle Fabrikate.
Kleinkomponentenverkauf für ältere Anlagen.
Aufzugs- und Fluchtwegbeschilderung.

Modernisierung
Zum Beispiel mit einer Mikroprozessorsteuerung mit
digitalem Ausgabegerät und Regelung.
Energiesparende Antriebe.
Motorerneuerung.
Einbau eines Frequenz-Reglergerätes zur Verbesserung der
Bündigstellung in den einzelnen Haltestellen, auch nach-
träglich, sowie der Energieeinsparung.
Montage neuer Türantriebe in verschiedenen Ausführungen.
Einbau neuer Türen, bzw. Neubelegung der alten Türen.
Nachträgliche Montage von Zweikreisbremse.
Montage von Fehlschließeinrichtungen.
Kabinenauskleidungen in verschiedenen Ausführungen
z.B. in Edelstahl, Verbundglasspiegel oder Marmor.
Teppichboden mit Zertifikat.
Deckenbeleuchtung z.B. mit LED-Strahler.
Modernste Kabinentableaus, sowie Außen-Ruftableaus.

Neu-
anlagen

Ersatzteile

Moderni-
sierung

Kunden-
dienst an
Aufzügen
aller
Fabrikate

24 Stunden
Notruf +
Reparatur-
Service

Aufzugs- & Fördertechnik GmbH
Bruno-Dressler-Straße 17
63477 Maintal
Telefon (0 61 09) 38 01 + 38 02
Telefax (0 61 09) 38 03
info@aufzugstechnik-frankfurt.de
www.aufzugstechnik-frankfurt.de

mailto:info@aufzugstechnik-frankfurt.de
http://www.aufzugstechnik-frankfurt.de


Wirtschaftsstandort

Chancen für Fachkräfte, 
Arbeitnehmer und Unternehmen

Maintal ist eine Stadt mit rund  
7.800 sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigte am Arbeitsort in den 
Sektoren Handel, Handwerk, Industrie 
und Dienstleistung. Das ausgezeichnete 
Image des Rhein-Main-Gebietes, eine 
exzellente Verkehrsanbindung, die Nähe 
zum größten Flughafen Deutschlands 
sowie die Mainhäfen in Hanau und 
Frankfurt am Main sind für die Unter-
nehmen in Maintal inklusive.

Auch zukünftige Fachkräfte und Arbeit-
nehmer können von diesen positiven 
Standortfaktoren profitieren.

Ein wichtiger Faktor für eine Stadt ist 
auch das Thema Bildung. Eine best-
mögliche Förderung der Entwicklung 
von Kindern und Jugendlichen in 
jedem Alter ist in vielerlei Hinsicht eine 
Investition in die Zukunft. Ein qualitativ 
guter Schulunterricht fördert ihre Selbst-
ständigkeit und eröffnet ihnen dadurch 
Lebens- und Berufschancen. Die Kinder 
profitieren besonders von einer guten 
personellen und materiellen Ausstattung 
der Schulen, da sie auf diese Weise 
von den Lehrkräften ein hohes Maß an 
Aufmerksamkeit und individueller Förde-
rung erhalten können. Auch dies ist in 
Maintal gegeben.

Im Blickpunkt: Lehrstellenbörse

Unter dem Motto “Betrieb sucht Azubi – Azubi sucht Betrieb” fand 2013 zum 
neunten Mal die Maintaler Lehrstellenbörse statt. Die Stadt rief hierzu alle ausbil-
denden Betriebe auf, sich für die Lehrstellenbörse anzumelden. Die Teilnahme ist 
stets kostenlos und stellt seit Jahren ein wichtiges Projekt in Sachen Wirtschafts-
förderung und Nachwuchsförderung dar. 

Die Betriebe haben alle zwei Jahre während dieser Börse die Möglichkeit, poten-
zielle Azubis zu werben und sich angemessen zu präsentieren. Die Fachkräfte 
von morgen haben im Gegenzug die Möglichkeit sich über die Unternehmen zu 
informieren, künftige potenzielle Arbeitgeber kennenzulernen, erste Kontakte zu 
knüpfen und Vorstellungsgespräche zu führen. 

Fragen beantworten außerdem 
die Veranstalter:

Dorothea Bittner
Werner-von-Siemens-Schule
Telefon: 06181 492300

Regina Häuser
Erich-Kästner-Schule
Telefon: 06109 763466

Anke Gemein
Stadt Maintal
Wirtschaftsförderung,
Telefon: 06181 400-347

Informationen zur Lehrstellenbörse erhalten 
Sie auf der Homepage der Stadt Maintal unter 

www.maintal.de.
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Anzeigen 

Telefon 0 61 81 - 94 10 60
www.maintal-werke.de

Wünsche, die wir gerne erfüllen

■ Sichere Energie-
versorgung in Maintal

■ Günstige Strom-
und Gastarife

■ Engagement für
umweltschonende
und sparsame
Energiegewinnung

Wünsche,

WIR FAHREN FÜR EINE SAUBERE UMWELT

Max Spahn & Sohn KG

Wertstoffhof
Müllabfuhr

Containerdienst

Henschelstraße 11 · 63477 Maintal-Dörnigheim
Telefon 0 61 81/49 16 39 und 49 17 39 · Telefax 0 61 81/49 23 75

http://www.maintal-werke.de


Wirtschaftsstandort

Warum siedeln sich 
Unternehmen in Maintal an? 

Die zentrale Lage innerhalb Deutsch-
lands und die internationale Messe in 
Frankfurt haben die Region zu einem 
Knotenpunkt für Güter, Dienstleistun-
gen, Finanz- und Informationsströme 
werden lassen. Darüber hinaus ermög-
licht der Flughafen Frankfurt eine unein-
geschränkte internationale Mobilität und 
ist ein erheblicher Standortvorteil für 
das Rhein-Main-Gebiet.

Eine gezielte und persönliche Betreuung 
von hier ansässigen Betrieben und von 
Firmen, die sich neu in Maintal ansie-
deln möchten, gehört zum Konzept 
der städtischen Wirtschaftsförderung. 
Interessierte Unternehmen finden in 
Maintal genügend Raum, um ihre Ideen 
zu verwirklichen. Auch junge Unterneh-
merinnen und Unternehmer werden ge-
zielt gefördert, beispielsweise mit dem 
Maintaler Gründerzentrum. Hier haben 
Existenzgründer die Möglichkeit, in den 
ersten Jahren ihrer Selbstständigkeit 
extrem günstige Büro- und Gewerbeflä-
chen anzumieten und in aller Ruhe und 
ohne hohe Fixkosten ihr persönliches 
Netzwerk aufzubauen . 

Und was bedeutet das für den 
Arbeitnehmer? 

Maintal ist ein beliebter Standort: 
Beste Infrastruktur für Betriebe und 
Mitarbeiter ist gepaart mit günstigen 
Konditionen für Gewerbeflächen und 
Steuern. Unternehmen profitieren von 
der Auswahl aus drei verschiedenen 
Gewerbegebieten in Bischofsheim, 
Dörnigheim und Hochstadt, aber auch 
von der hohen Wohn- und Lebensqua-
lität für ihre Beschäftigten. Fachkräfte 
sind hier demnach erwünscht und 
gebraucht. Neben einem optimalen 
Arbeitsumfeld – nicht zuletzt geprägt 
von den Standortvorteilen – bietet die 
Stadt Maintal auch ein wunderschönes 
Wohnumfeld mit hohem Freizeitwert. 

Maintal ist ein Standort für Innovatio-
nen: Hochspezialisierte Telekommuni-
kations- und Technologie-Firmen finden 
sich hier ebenso wie Unternehmen aus 
der Produktions- und Verfahrenstech-
nik, aus dem Bereich Sensorik, Mess- 
und Regeltechnik sowie Logistik. Mit 
der Bundesfachschule für Kälte-Klima-
Technik ist Maintal zum bedeutends-
ten Zentrum der Kälte-Klima-Technik 
in Deutschland mit Modellcharakter 

geworden. Die Bundesfachschule 
und die ESaK bieten die Möglichkeit 
zur Meister- und Technikerausbildung 
und zum dualen Studium. Zahlreiche 
Betriebe aus der Branche haben sich 
rund um die beiden angesehenen 
Ausbildungseinrichtungen angesiedelt. 
Dies bedeutet nicht nur Arbeitsplät-
ze für Fachkräfte, sondern auch die 
Möglichkeit sich in Maintal zur Fachkraft 
ausbilden zu lassen. 

Bildung

Sechs Grundschulen, eine Gesamtschule, eine Haupt- und Realschule und 
ein Gymnasium bieten schulische Bildung auf allen Ebenen von der Ein-
schulung bis zum Abitur. Lange Schulwege, die Kinder und Eltern viel Zeit 
kosten, entfallen. Maintaler Unternehmen bilden aus in allen Branchen vom 
traditionellen Handwerk bis hin zur modernsten Technologie. Die Europäische 
Studienakademie Kälte-Klima-Lüftung bietet sogar die Möglichkeit zu einem 
lngenieurstudium.

Die Schulen und  
Bildungseinrichtungender  

Stadt können Sie auf  
www.maintal.de einsehen.
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Leben und Wohnen in Maintal

Kultur, Sport und Freizeit

Sport

Sportler finden in den Maintaler Wäldern 
unzählige Lauf- und Walkingrouten. Es 
gibt Sportplätze in allen Stadtteilen, 
Strecken für lnlineskater, im Maintalbad 
in Dörnigheim ein kombiniertes Hal-
len- und Freibad sowie in den Maintaler 
Vereinen verschiedenste Angebote von 
den klassischen Mannschafts- und 
Individualsportarten bis hin zu Trend-
Disziplinen. 

Kultur

Die Maintaler Kulturszene lebt von der 
Vielseitigkeit. So ist das historische 
Rathaus Hochstadt Ort für viele, auch 
überregional bedeutende, Kunstaus-
stellungen. ln der evangelischen Kirche 
Hochstadt hat sich eine Konzertreihe 
mit international bekannten Musikern 
etabliert. Die Maintaler Volksbühne ver-
anstaltet Gastspiele bekannter Schau-
spieler im Bürgerhaus Bischofsheim. 
Und nicht zuletzt trägt die lebendige 
Arbeit der Kulturvereine mit ihren Chö-
ren, Ensembles und Künstlergruppen zu 
einer lebendigen und bunten Kultur-
landschaft in Maintal bei. 

Gastlichkeit

Auch die Gastlichkeit kommt in Maintal 
nicht zu kurz. Im Herzen der Hessi-
schen Apfelweinstraße gelegen, dürfen 
urige „Äppelwoi“- Wirtschaften mit 
gepflegter regionaler Atmosphäre und 
typisch hessischen Spezialitäten na-
türlich nicht fehlen. Hier trifft man sich 
nach der Fahrradtour oder an lauen 
Sommerabenden zu einem gemütli-
chen „Schöppche“ mit Freunden. Die 
Mainterrassen und die Dörnigheimer 
Altstadt laden bei schönem Wetter 
mit Gasthäusern und Cafés zu Kaffee 
und Kuchen, einem leckeren Eis oder 
einem kleinen Imbiss ein. Und wer 
sich kulinarisch einmal etwas ganz 
Besonderes gönnen möchte, findet in 
Dörnigheim mit dem „Hessler“ sogar 
ein echtes Sterne-Restaurant.

Alle Informationen und Adressen ein-
zelner Angebote sind auf der Home-
page der Stadt unter www.maintal.de 
einsehbar.

Maintal ist eine Stadt, in der es sich 
sehr gut leben lässt. Wohnen und Ar-
beiten, Lernen und Ausbildung, Freizeit 
und Erholung – für alles ist gesorgt. 
Viele Einrichtungen für Sport und Kultur 
führen die Menschen in Maintal jeden 
Tag zusammen. Sie sind Treffpunkte für 
Jung und Alt, ebenso wie die Maintaler 
Vereine, Kirchen und Verbände. 

Naherholung

Die Maintaler Streuobstwiesen oder die 
„Grüne Mitte“ zwischen den Stadt-
teilen Dörnigheim, Bischofsheim und 
Hochstadt sind Paradiese für seltene 
Tier- und Pflanzenarten und für die 
Maintalerinnen und Maintaler Naher-
holungsgebiete mit besonderem Flair. 
Naturfreunde können sich davon bei 
Wanderungen in den Wiesen zwischen 
Hochstadt und Bischofsheim, mit dem 
Fahrrad auf dem Mainuferweg, der Hes-
sischen Apfelwein- und Obstwiesenrou-
te oder der Hohen Straße überzeugen. 

20

Quelle: Dieter StarkQuelle: Dieter Stark

http://www.maintal.de


Hongfa Europe GmbH

Hongfa ist der größte
Relais-Hersteller in China
und einer der führenden
Hersteller von Relais
weltweit. Die Hongfa
Europe GmbH in Maintal
ist eine von zahlreichen Tochterunternehmen. Von
hier aus werden die Produkte in viele Europäische
Länder vertrieben und die Kunden technisch und
logistisch unterstützt.
Die Palette der Produkte reicht von Industrie- und
Signalrelais über bistabile und Sicherheitsrelais
bis hin zu Automobilerelais und elektronischen
Modulen.
Die jährliche Produktionskapazität liegt bei einer
Milliarde Stück.
Das Unternehmen hat seine Aufmerksamkeit auf
technologische Innovationen konzentriert.
Hongfa bietet seinen weltweiten Kunden Produkte
gefertigt nach modernsten Fertigungsstandards.
Innovative Entwicklungstools geben den Inge-
nieuren die Möglichkeit die Entwicklungszyklen
erheblich zu verkürzen und garantieren eine
effiziente Produktentwicklung und Werkzeugkon-
struktion.
Hongfa hat zeitgemäße Qualitätssicherungs-
systeme installiert und ist nach den einschlägigen
internationalen Standards zertifiziert einschließ-
lich ISO9001, TS 16949 oder ISO 14001.
Darüber hinaus sind die Produkte UL, VDE, TÜV
und CQC geprüft.
Mit hoher Leistung, Top-Qualität, wettbewerbs-
fähigen Preisen und einem ausgezeichneten
technischen Service ist ein Hongfa-Relais die
perfekte Wahl für die Kunden.
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BEST WESTERN
Hotel Frankfurt Maintal

Das Beste für Ihre Feste – Best Western.

Westendstraße 77 · 63477 Maintal-Dörnigheim Tel.: +49 (0)6181 42830 · Fax: +49 (0)6181 4283 277
info@bestwestern-frankfurt.com · www.messehotelfrankfurt.de

Sie planen eine Familienfeier, ein rauschendes
Fest oder ein Bankett? Das BEST WESTERN
Hotel in Maintal bietet Veranstaltungsräume für
große und kleine Feiern sowie alle Annehmlich-
keiten für Genuss und Erholung. Alles ganz in
Ihrer Nähe und zu günstigen Preisen!

Erleben Sie regionale und internationale Küche
in unserem Restaurant und verbringen Sie eine
entspannte Zeit in unserem Wellnessbereich mit
großem Pool, Massagen und Gym. Unser kom-
petentes Team informiert Sie gerne.

mailto:info@bestwestern-frankfurt.com
http://www.messehotelfrankfurt.de
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